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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Kraftstoff entwendet" "Unter Alkoholeinfluss verunfallt"
"Geschwindigkeitskontrolle"

Kraftstoff entwendet

BAB 14 Baustelle zwischen Möringen und Tornau, 03.08.2025

Durch eine bislang unbekannte Täterschaft wurde am Sonntagabend Dieselkraftstoff aus zwei Arbeitsmaschinen von einer
Baustelle zwischen den Ortslagen Möringen und Tornau entwendet. Wie viel Liter Kraftstoff aus den Fahrzeugen entwendet
wurde und somit auch die Höhe der Schadenssumme, ist bisher noch nicht bekannt. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen
aufgenommen.

 

Unter Alkoholeinfluss verunfallt

Stendal, Grabenstraße, 04.08.2025, 07:51 Uhr

Ein 45-Jähriger befuhr die Grabenstraße in Stendal mit einem Personenkraftwagen VW. Auf Höhe der Frommhagenstraße
kam der 45-jährige Fahrzeugführer aus bislang ungeklärter Ursache nach rechts von der Fahrbahn ab und kollidierte mit
einem Verkehrsschild. Sowohl an dem Schild als auch an dem Fahrzeug entstand ein Sachschaden. Es wurden keine
Personen verletzt. Bei der Unfallaufnahme führten die Polizeibeamten einen freiwilligen Atemalkoholtest bei dem
Fahrzeugführer durch. Dieser ergab einen Wert von 0,33 Promille. Die Weiterfahrt wurde dem 45-Jährigen untersagt, eine
Blutprobe entnommen und ein entsprechendes Strafverfahren eingeleitet. Der Führerschein des 45-jährigen Fahrzeugführers
wurde durch die Polizei sichergestellt.

 

Geschwindigkeitskontrolle



BAB 14 i.R. Schwerin a. H. Lüderitz, 04.08.2025

Am Montag wurde auf der Bundesautobahn 14 auf Höhe der Ortslage Lüderitz eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt.
Dabei wurden 87 Fahrzeuge festgestellt, welche die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h überschritten haben.
Der schnellste Fahrzeugführer wurde mit 165 km/h festgestellt.
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